
  

Anfrage Datum Nummer 

Öffentlich 1. April 08 711/08 
Absender  
Fraktion Bündnis 90/ Die Grünen 
Rathaus 
38100 Braunschweig 

 

Adressat  
Oberbürgermeister Dr. Hoffmann 
Rathaus 
38100 Braunschweig 

 

Gremium Sitzungstermin  
Rat 15. April 08  
Betreff  
Braunschweig in die Bundesliga! 
 

 

 
Die Deutsche Umwelthilfe und das Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz und 
Reaktorsicherheit betreiben im Internet eine so genannte „Solarbundesliga“ für Städte, 
Gemeinden und Landkreise. Es handelt sich dabei um ein Ranking der 
Gebietskörperschaften nach Maßgabe ihrer Ausstattung mit Solarthermie- und 
Photovoltaikanlagen. Zurzeit nehmen 1171 Gemeinden an diesem Ranking teil und werben 
damit für ihr umweltpolitisches Engagement. 
Strom und Wärme durch möglichst unmittelbare Nutzung von Sonnenenergie zu produzieren 
statt durch die Verbrennung von Steinkohle, Gas oder anderen fossilen Brennstoffen ist ein 
wesentlicher Beitrag zum Klimaschutz und zur Luftreinhaltung. Aus diesem Grund ist der 
Ausbau solcher Energieanlagen auch im Braunschweiger Luftreinhalteplan und in den 
Maßnahmen zum Klimaschutz enthalten. 
Um nun für den vermehrten Ausbau von Solarthermie- und Photovoltaikanlagen zu werben, 
ist die Teilnahme am bundesweiten Städteranking in Form der Solarbundesliga eine gute 
Maßnahme. Bisher taucht die Stadt Braunschweig dort jedoch leider noch nicht auf. Ein 
wesentlicher Vorteil dieser Liga ist, dass es keinen Abstieg in eine zweite Liga oder 
Regionalliga gibt. Neue Meldungen sind jederzeit möglich. 
 
Auf diesem Hintergrund stellen wir folgende Fragen: 
 
1. Beabsichtigt die Verwaltung, die Stadt Braunschweig für die Teilnahme an der 
Solarbundesliga anzumelden? 
 
2. Kennt die Verwaltung die Flächen und Leistung der solarthermischen und 
photovoltaischen Anlagen in der Stadt Braunschweig und falls ja, wie groß sind diese? 
 
3. Welche Maßnahmen plant die Verwaltung, um die Flächen und die Leistung der 
solarthermischen und photovoltaischen Anlagen in Braunschweig zu erhöhen? 
 
gez. Gisela Witte, Holger Herlitschke 



(Fraktionsvorsitzende)     f.d.R.:…………………………… 


